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Vor einigen Jahren beschrieb Henrik Svensmark einen Mechanismus, bei dem
solare Aktivitätsschwankungen die Wolkenbedeckung verändern. War dies
der gesuchte Solarverstärker? Der vorgeschlagene Prozess enthält eine
Reihe von Zwischenschritten, wobei das Sonnenmagnetfeld die kosmische
Strahlung mal mehr und mal weniger stark abschirmt, also moduliert. Die
kleinen galaktischen Teilchen sollen dann als Kondensationskeime für
Wolken dienen. Der Mechanismus leuchtet im Großen und Ganzen ein, und
Svensmark konnte zunächst eine schöne Korrelation der Sonnenaktivität
mit den Wolken liefern. Dann allerdings liefen die Kurven auseinander.
Es war wohl doch etwas komplizierter. Der IPCC freute sich und verwarf
das Modell kurzerhand. Vermutlich vorschnell, denn Stück für Stück wird
nun allmählich klarer, dass man stärker differenzieren muss: Zwischen
verschiedenen Breitengraden, Wolkenstockwerken, Jahreszeiten. Im
Folgenden wollen wir für Sie das Neueste zum Wolken-Solarverstärker
zusammenfassen.
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